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Mission scientifiqi t e stisse en Angola, 1028 - 29 , 1932 - 33 . 
Resultats zoologiques. 


Mantodea aus Süd-Angola 

von 

D r Max BEIER 

(Wien). 


1. Verzeichnis der gefundenen Arten nebst 
Fundstellen. 

1. Ariusa conspersa Stal. 1 $. Kovangu, II 1.1933. 

2. Tarachodes insidiator W. Mas. 2 GG- Kakindo X.1928. 

3. Galepsus damaranus G. Tos. 1 G- Kuvangu IV. 1932. 

4. Pyrgomantis wellmani Rehn. 1 G- Kuvangu V.1932. 

5. Bolbena hottentota Ivarny. 2 G<$- Kuvangu XII. 1928. 

6. Entella angolensis n. sp. 1 G, l $, 1 Larve. Kuvangu III. 

1933, Kasinga VH. 1932, Kalukembe VII 1.1928. 

7. Chroicoptera sp. ( longa G. Tos. ?). 1 C J. Kuvangu XI 1.1928. 

8. Gonypetella deletrix Rehn. 1 G- Ndongo V.1932. 

9. Hoplocorypha turneri Beier ? 1 $. Bimbi X.1932. 

10. Hoplocorypha spec. vic. congica G. Tos. 1 G- Rio Mbale 

IX. 1928. 

11. Hoplocorypha spec. vic. striata Beier. 1 G- Ebanga VIII. 

1928. 

12. Oxyothespis acuticeps Sjöstedt. 1 G- Chimporo XI. 1928. 

13. Miomantis scabricollis Gerst. ? 1 $. Kuvangu XI 1.1928. 

14. Cilnia humeralis Sauss. 2 GSi 5 ??, 1 Larve. Bimbi X.1932, 

Ebanga XI. 1932, Kuvangu V.1932. 

15. Polyspilota aeruginosa Goeze. 1 Larve. Dala IX. 1932. 

16. Hierodula (Rhomboderella) scutata Bol. 10 GQ- Kuvangu 

V.1932, II 1.1933, Bimbi X.1932, Kalukembe VII 1.1928. 

17. Tenodera bokiana G. Tos. 1 1 $. Bimbi X.1932, Ivului 

VII. 1932. 
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18. Ischnomantis fatiloqua Stal. 1 1 $. Kuvangu V.1932. 

19. Pseudohavpax laticollis Beier. 2 4 $$. Kuvangu V.1932, 

III. 1933, Bimbi X.1932. 

20. Heterochaeta pantherina Sauss. 1 Larve. Kuvangu V.1932. 

21. Popa stuhlmanni Rehn. 2 $$. Sangeve 11.1933. 

22. Danuria angolensis Rehn. 3 rfrf, 2 Larvae. Rio Mbale 

IX. 1923, Kului VI 1.1932. 

23. Hemiempusa capensis Burm. 2 <3^, 5 $$, 1 Larve. Rio 

Mbale IX. 1928, Bimbi X.1932, Sangeve 1.1933, Kuvangu 
III.1933, Kalukembe VIII. 1928. 


II. Bemerkungen zu einzelnen Arten. 

Enteilet angolensis n. sp. 

Farbe des Männchens braun, die des Weibchens graubraun mit 
feinen dunkleren Punkten. Kopf breiter als lang. Scheitel leicht 
gewölbt. Frontalschild quer, mehr also doppelt so lang wie breit, 
der Dorsalrand gebogen. Pronotum ziemlich gedrungen, aber 
deutlich länger als breit, ohne Mediankiel, die Seitenränder beim 
Männchen glatt, beim Weibchen fein gezähnelt und mit einigen 
grösseren schwarzen Zähnchen in weiten Abständen. Elytren des 
Männchens lang, mit opakem, weiß gerandetem Kostalfeld, die des 
Weibchens kurz, so lang wie das Pronotum. Vordercoxen des 
Männchens unbewehrt, die des Weibchens mit einigen kleinen 
schwarzen Zähnchen. Vorderfemora mit 12 Innendornen, die beim 
Männchen distal etwas an Grösse zunehmen; doch sind die distalen 
Innendornen des Männchens nicht auffallend vergrößert. Vorder- 
tibien mit 8 Aussendornen und 10 Innendornen. Die beiden letzten 
Abdominalsternite des Weibchens ziemlich fein und weitläufig, 
wenig deutlich granuliert, ohne Mediankiel. Gerci beim Weibchen 
das Ende des Abdomens nicht erreichend. Die nach aufwärts 
gebogenen Genitaldornen des Weibchens verhältnismässig kurz 
und stumpf. 

Körper L. 21 mm, $ 19 mm; Pronotum L. $ 4 mm, $ 5 mm; 
breit $ 2,5 mm, $ 3,5 mm; Elytren $ 20 mm, $ 5 mm; Vorder¬ 
coxen 5 mm, $ 5 mm; Vorderfemora £ 6 mm, $ 6 mm; Hinter- 
femora 8 mm, ? 7 mm; Hintertibien $ 8 mm, $ 6,5 mm; Meta¬ 
tarsus der Hinterbeine $ 3 mm, $ 2,5 mm. 
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Type : 1 Angola, Kuvangu, März 1933. 

A 1 1 o t y p e : 1 $, Angola, Kasinga, Juni 1932. 

Paratype: 1 Larve, Angola, Kalukembe, VIH. 

Obwohl die Gattung Entella (wie auch die verwandte Gattung 
Ligaria) noch einer gründlichen Revision bedarf, können die vor¬ 
liegenden Exemplare mit Sicherheit als einer neuen Art angehörend 
betrachtet werden. Sie stehen vermutlich der E. delalandi Sauss. 
am nächsten, von der sie sich aber vor allem durch den Besitz von 
8 Aussendornen an den Vordertibien und andere Merkmale unter¬ 
scheiden. 

Gonypetella deletrix Rehn. 

Ein mir vorliegendes Männchen aus Angola stimmt mit dieser 
aus Transvaal bekannten Art in allen Merkmalen und auch in der 
Färbung vollständig überein, hat aber rötlichbraune, nur an der 
Basis geschwärzte Femora aller drei Beinpaare. Auf diesen gering¬ 
fügigen Färbungsunterschied eine neue Art zu gründen, erscheint 
mir nicht angängig. Vielleicht handelt es sich aber um eine neue 
Rasse, was allerdings ebenfalls erst weiteres Material aus Transvaal 
und Angola zeigen müßte. 

Oxyothespis acuticeps Sjöstedt. 

Das einzige vorliegende Männchen gehört wohl zweifellos dieser 
aus dem Congo beschriebenen Art an, ist aber etwas kleiner als die 
Type. Die Masse betragen: Körper L. 37 mm, Pronotum L. 10,5 mm, 
B. 4,5 mm, Metazone L. 7,5 mm, Elytren L. 17 mm. 

Pseudoharpax laticollis Beier. 

Diese von mir aus dem Mashonaland nach einem Weibchen 
beschriebene Art liegt nun auch aus Angola (1 <J, 2 $$ von Kuvangu, 
1 (J, 2 $9 von Bimbi) vor. Sie ist hier bemerkenswert variabel und 
zwar nähern sich die Stücke aus Kuvangu in ihren Maßen sehr 
stark der Type; die von Bimbi sind aber, besonders im Pronotum, 
deutlich schlanker. Die Maße betragen: Körper L. 19-20 mm, 
? 21 mm; Pronotum L. $ 4-4,5 mm, $ 4,5-5 mm; B. $ 2,6-3 mm, 
? 3,2-3,8 mm; Metazone L. $ 2,3-2,5 mm, $ 2,5 mm; Elytren 
18-20 mm, $ 16-18 mm; breit <$ 4,5 mm, $ 4,5-5 mm; Vordercoxen 
S 4,5-5 mm, $ 5,5 mm. 



